
 

Aktuelles aus dem Erstattungskodex (EKO) 

Erstes Omalizumab-Nachfolgepräparat im Grünen Bereich 

Seit dem Jahr 2011, in dem das erste Omalizumab-Präparat mit Juni in den Dunkelgelben 

Bereich (Y, RE1) des EKO aufgenommen 

wurde, hat sich die Anzahl an mit der so-

zialen Krankenversicherung abgerechne-

ten Omalizumab-Verordnungen (ATC-

Code R03DX05) österreichweit verviel-

facht (siehe Abbildung). Im Jahr 2025 be-

trugen die Kosten für Omalizumab-Präpa-

rate über 28,4 Mio. Euro.1 

Mit Oktober 2026 steht mit Omlyclo® erstmals ein Omalizumab-Nachfolgepräparat im Grünen 

Bereich (G) des EKO mit folgenden Vorteilen für Patientinnen und Patienten sowie Vertrags-

partnerinnen und -partner im Vergleich zum Erstanbieterpräparat Xolair® zur Verfügung: 

­ die chef(kontroll)ärztliche Bewilligung2 entfällt bei Einhaltung des jeweiligen Indikations-

textes (IND)3, 

­ bis zu drei Originalpackungen (OP) können bewilligungsfrei auf einmal verordnet werden, 

­ die Wirkstoffstärken 75 mg und 150 mg können in einer zusätzlichen Darreichungsform 

als Fertigpen rezeptiert werden, 

­ es kann eine weitere Wirkstoffstärke zu 300 mg verschrieben werden, 

­ gemäß den bestimmten Voraussetzungen laut EKO kommt es zu einer Erweiterung des 

Anwendungsgebiets und 

­ eine kostengünstigere Verordnung bei gleichbleibender Behandlungsqualität ist möglich 

(siehe Tabelle). 

Tabelle: Omalizumab-Präparate im Grünen und Gelben Bereich des EKO (Informationsstand: Oktober 2026) 

Box Bezeichnung 
Packungs-

größe 
OP 

Kassenver-

kaufspreis 

G, IND4 

Omlyclo® 75 mg Inj.lsg. Fertigpen 1 Stück 3 92,10 Euro 

Omlyclo® 75 mg Inj.lsg. Fertigspritze 1 Stück 3 92,10 Euro 

Omlyclo® 150 mg Inj.lsg. Fertigpen 1 Stück 3 170,70 Euro 

Omlyclo® 150 mg Inj.lsg. Fertigspritze 1 Stück 3 170,70 Euro 

Omlyclo® 300 mg Inj.lsg. Fertigspritze 1 Stück 3 313,05 Euro 

Y, RE14 
Xolair® 75 mg Inj.lsg. Fertigspritze 1 Stück 1 171,00 Euro 

Xolair® 150 mg Inj.lsg. Fertigspritze 1 Stück 1 317,45 Euro 

Das Rezeptieren eines kostengünstigen Omalizumab-Nachfolgeprodukts aus dem Grünen 

Bereich reduziert den administrativen Aufwand und unterstützt die effektive Ressourcennut-

zung innerhalb der solidarischen Krankenversicherung. 
 

1 Datenquelle: BIG (Business Intelligence im Gesundheitswesen) 
2 Durch mit den Sozialversicherungsträgern abgeschlossene Zielvereinbarungen können abweichende Regeln gelten. 
3 Der Indikationstext lautet: Diagnose, Erstverordnung und regelmäßige Kontrollen durch entsprechende Fachabteilung, -ambu-

lanz bzw. Fachärztlnnen. Für die 75-mg-Dosierung sind folgende Fachgruppen angeführt: Pulmologie, Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, für die 150-mg- und die 300-mg-Dosierung: Pulmologie, Dermatologie, Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
sowie die Spezialisierung in Allergologie. (Informationsstand: Oktober 2026) 

4 Die aktuellen Indikations- und Regeltexte sind über das Infotool zum Erstattungskodex (www.erstattungskodex.at), die App 
EKO2go und das Rechtsinformationssystem des Bundes (www.ris.bka.gv.at/SVRecht/) abrufbar. 

Abbildung: Mit der sozialen Krankenversicherung 
österreichweit abgerechnete Omalizumab-Präpa-
rate (ATC-Code R03DX05) vom Jahr 2011 bis zum 
Jahr 20251 
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